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FWVK - Vorstand 
 
1. Vorsitzende Everhardtstr. 60 
Anneliese Opfergelt 50823 Köln 
 
1. Schriftführer Nibelungenweg 17 
Karl Stang 50996 Köln 
 
1. Kassenwartin Rheingasse 2-6 
Maria Wübbles 50676 Köln 
 
2. Kassenwartin Keutenstr. 39 
Margret Brauers 50354 Hürth 
 
2. Vorsitzende Nibelungenweg 17 
Astrid Stang 50996 Köln 
 
2. Schriftführerin Fasanenstr. 5, 51427 Berg.- 
Bärbel Lamprecht Gladbach 
 
Techn. Leiter Bootshaus Widdersdorfer Str. 232 
Klaus Opfergelt 50825 Köln 
 
Techn. Leiter Schwimmen Höningerweg 62 
Heinz Retzmann 50969 Köln 
 
Breitensportwartin Mathiasstr. 18-20  
Stephanie Henn  50676 Köln 
 
Jugendwart Rheingasse 2-6 
Martin Wübbels 50676 Köln 
 
Pressewartin Chlodwigplatz 14 
Nadine Keul 50678 Köln 
 
Vergnügungswartin Widdersdorfer Str. 232 
Sandra Schmitz 50825 Köln 



 

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.  

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren, 
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen. 

Albert Schweitzer 

Leider mussten wir uns von einem langjährigen 
Vereinsmitglied, Freund &  Verwandtem 

verabschieden: 
 

Friedel Wübbels 
 



Eine Paddeltour vor Pfingsten 2005 
 
Traditionsgemäß, wie in jedem Jahr fahren wir „alten“ mit dem 7er 
Kanadier und Kajaks zu unserem 3 Tages Trip, dieses Mal, wie im 
vergangenen Jahr an die Mosel. 
Wir hatten uns im vergangenen Jahr in Wolff bei Traben Trarbach 
einquartiert. 
Da es uns das so gut gefallen hatte, waren wir in diesem Jahr wieder da. 
Die Unterkunft hatten Helga und Toni Retterath ausfindig gemacht. 
Es ist kaum zu glauben, in diesem kleinen Ort gibt es wirklich so viele 
Möglichkeiten essen zu gehen, dass man gar nicht weiß, wo man 
Abends hingehen soll.  
Bei Familie Boor, einem Winzerbetrieb der auch eine Anzahl schöner 
Zimmer vermietet, haben wir uns einquartiert. 
Den Frühstücksraum durften wir auch abends zum geselligen 
Beisammensein nutzen. 
Die Abende mit Wein und Pauls schönen Witzen sind immer toll. 
 
Am 11.05.05 morgens um etwa 9:30 h haben wir (das waren Trudi, 
Günther, Sonny, Paul, Helga und ich, sowie der andere Günther) uns im 
Bootshaus getroffen. 
Nachdem Josi und Barbara abgeholt waren und mit im Auto saßen 
fuhren wir mit zwei Autos, einem Kanadier und einem Kajak nach Wolff. 
Nach dem Mittagessen haben wir Helga, Toni, Bernd und Anne vor 
unserem Quartier getroffen. 
 
Unsere Mannschaft im 7er Kanadier war: 
Günther Fluck als Steuermann, dann Paul, Anne, Sonny, Josi, Barbara 
Helga und ich als Schlagmann. Toni und Bernd jeweils im Einer, Helga 
Retterath und Trudi im Zweier Kajak. 
Da wir alle nicht mehr die jüngsten sind ist das ein- und aussteigen aus 
dem Kanadier immer ein kleines Abenteuer. 
Auch ein Einzelpaddler kommt schon mal ins trudeln und so war unser 
Bernd der Unglücksrabe. 
An der Einstiegsstelle plumpste er ins Wasser. 
Außer nassen Hosen und viel Gelächter ist aber nichts passiert. 
Mit Proviant und viel Blödsinn haben wir zwei schöne Tage auf der 
Mosel erlebt und das auch noch bei schönem Wetter. 
 
Das war ein kleiner Einblick in unsere Moseltour 2005. 
 
Es grüßen im Namen aller „alten“ 
 
Günther und Helga 



Dutch open 2005 
 
87 Vereine aus ganz Europa trafen sich vom 10. bis 12. Juni 2005 in 
Apeldoorn zu den Dutch open. 375 Aktive bewältigten 1614 Starts an 3 
Tagen im Kristalbad in Holland.  
Mit dem SCHWIMM-Team Köln waren die Masters der FWV Köln nach 
Holland gereist. Insgesamt waren 18 Aktive und 4 Betreuer nach 
Apeldoorn gefahren. Wie jedes Jahr ging es auf einen Campingplatz bei 
Apeldoorn, wo die Mannschaft jede Nacht nach der Veranstaltung grillte 
und den Abend gemütlich ausklingen lies. Die Mannschaft war mit 
mehreren PKW`s, Zelten und einem Wohnwagen angereist. In der Nacht 
musste man tief in den Schlafsack kriechen, da es viel zu kalt für die 
Jahreszeit war. 
Leider war in diesem Jahr kein Freibadwetter und trotzdem mussten die 
Schwimmer/innen den ersten Wettkampf auf der 50m Bahn im Freibad 
absolvieren. Auch dieser Testwettkampf war ein voller Erfolg was die 
guten Platzierungen und Zeiten zeigen. Jetzt gibt es nur noch die DSV-
Masters-Meisterschaften in Bonn und dann können unsere Masters in 
Stockholm beweisen wofür sie ein ganzes Jahr trainiert haben. 

Heinz Retzmann 
 
 
 
 
Umkleideschränke in den Bädern 
 
Wir möchten alle Badbenutzer dringend dazu 
auffordern die Umkleideschränke in den Bädern 
besonders im Agrippa-Bad abzuschließen! 
Denn sonst sind Eure Sachen für jeden frei 
zugänglich und während den Übungsstunden 
stehen die Umkleiden leer! 

Nadine Keul 



 
Wir gratulieren: 
 
im August: 
 
Anneliese Opfergelt 
 Zum 55. Geburtstag 
 
Herbert Lorenz 
 Zum 50. Geburtstag 
 
 
im September: 
 
Reinhold Müssel 
 Zum 65. Geburtstag 
 
Christa Strauß 
 Zum 55. Geburtstag 
 
im Oktober: 
 
Erika Reimart 
 Zum 85. Geburtstag 
 
Käthe Steffens 
 Zum 70. Geburtstag 
 
Margot Jüsten 
 Zum 55. Geburtstag 
 
 

Herzlichen   Glückwunsch! 

 
 



I M P R E S S U M 
 
Journal ist das Organ der Freien Wasservereinigung 
 Köln 
Journal erscheint viermal jährlich jeweils zum  
 15.02. / 15.05. / 15.08 / 15.11. 
 Annahmeschluss für die jeweilige Ausgabe ist 
 der 30. des Vormonats 
 
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit: Nadine Keul, Chlodwigpl. 14 
 50678 Köln 
 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers, 
nicht aber die Meinung der Redaktion oder des Vorstandes wieder. 
Kürzungen sind der Redaktion vorbehalten. 
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richtig! 


